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Projektvorhaben “Haggenacher 
mit Asyl- und Sozialwohnungen, 
Quartierspielplatz und Quartier-
sammelstelle” habe ich mich be-
sonders gefreut.

Ihre Meinung ist uns wichtig und 
wir möchten dabei gemeinsam 
die besten Lösungen für un-
sere Gemeinde finden. Wir sind 
dabei auch der Frage nachge-
gangen, wie sich der Druck und 
Anforderungen im Asylwesen 
auf die Gemeinden in den letz-
ten Jahren entwickelt haben und 
inwiefern sich diese eigentliche 
Verbundsaufgabe zwischen 
Bund, Kantone und Gemein-
den im Moment leider zu ein-
seitig zu Lasten der Gemeinden 
veränderten.
Die öffentliche Auflage für die 
Gesamtrevisoin der Richt- und 
Nutzungsplanung ist in der Zwis-
chenzeit abgeschlossen. Die 
Arbeitsgruppe wird in den kom-
menden Wochen die eingegan-
gen Einwände, Stellungnahmen
und Vorschläge im Detail prüfen, 
beurteilen und dabei den Mit-
wirkungsbericht verfassen. Das 
Ziel bleibt, dies an einer Gemein-
deversammlung im Frühling/

Editorial

Ein aktives Gemeindeleben 
erwartet uns

Liebe Unterengstringerinnen,
liebe Unterengstringer

Ich hoffe, Sie konnten die 
Weihnachtszeit geniessen und 
sich gut erholen. Auch wir Ge-
meinderäte haben die Batterien 
in dieser besinnlichen Zeit au-
fladen können und starten voller 
Tatendrang ins neue Jahr.
Erste Sitzungen, unzählige Be-
sprechungen, Interviews und 
Projekte prägen bereits den Jan-
uar Kalender. Wie im letzten Edi-
torial geschrieben, werden wir im 
laufenden Jahr mehrere Interak-
tionen zusammen haben.

Es stehen einige spannende 
Projektideen und Entwick-
lungsvorhaben an. Ich lade Sie 
dabei ein, sich aktiv am Ge-
meindegeschehen zu beteiligen. 
Durch Ihre Teilnahme können 
Sie die Zukunft von unserem 
Dorf aktiv mitgestalten.

Auf die Informationsveran-
staltung vom Mittwoch, 5. Februar 
2025 in Sachen Vorstellung des 

Sommer 2025 zu behandeln.

Ein Highlight mit spannenden 
Gästen wird die Einweihung des 
neuen Pumptracks sein. Dieses 
Projekt ist ein grossartiges 
Beispiel dafür, wie wir gemein-
sam etwas schaffen können, das 
Jung und Alt Freude bereitet.
Lassen Sie uns diesen Moment 
feiern. Und natürlich dürfen wir 
das alljährliche und tradionelle 
Mittefasten, unser Frühlingsfest, 
nicht vergessen. Es ist immer 
eine wunderbare Gelegenheit, 
zusammenzukommen, zu feiern
und das Gemeindeleben zu 
stärken. Ich lade Sie herzlich ein, 
daran teilzunehmen.

Lassen Sie uns ganz einfach ge-
meinsam ein erfolgreiches Jahr 
gestalten!

Ihr Gemeindepräsident,

Marcel Balmer
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Bericht aus dem 
Gemeindehaus

Abfälle von Feuerwerk -                  
Gemeinsam für ein sauberes Dorf
Jedes Jahr am 1. Januar und 2. August leisten 
unsere Mitarbeitenden der Werke einen wichtigen 
Beitrag zur Sauberkeit in unserem Dorf, indem sie 
Feuerwerksreste beseitigen. Für diesen Einsatz, 
der oft an freien Tagen erfolgt, sind jeweils zwei 
Mitarbeitende mehrere Stunden im Einsatz. Dabei 
stellen wir fest, dass die Menge an liegengebliebe-
nen Feuerwerksresten stetig zunimmt. Am 1. Januar 
2025 waren unsere Mitarbeitenden über vier Stun-
den damit beschäftigt, die Überreste einzusammeln.

Wir schätzen es sehr, dass viele darauf achten, 
noch heisse oder glühende Feuerwerksreste nicht 
in Abfallkübeln zu entsorgen. 
Dennoch möchten wir Sie daran erinnern, dass das 
Liegenlassen von Abfällen nicht erlaubt ist. Bitte 
helfen Sie mit, unser Dorf sauber zu halten, indem 

Sie abgebrannte Feuerwerksreste spätestens am 
nächsten Vormittag aufräumen und in den offiziellen 
Gebührensäcken entsorgen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Engage-
ment für ein sauberes Dorf!

Instruktion Winterdiensteinsatz - 			 
Gut gerüstet für den Winter
Kurz vor dem ersten Schneefall hat der 
Leiter Werke, Tobias Stadelmann, das 
Personal des Bereichs Werke auf den 
bevorstehenden Winterdiensteinsatz vor-
bereitet. Die umfassende Instruktion be-
inhaltete das Winterdienstkonzept, den 
Pikettplan sowie die Umrüstung des Gerä-
teträgers Holder C65.

Ein besonderer Fokus lag auf der praktischen Inst-
ruktion zur Umrüstung des Fahrzeugs. Tobias Sta-
delmann führte die Mitarbeitenden Schritt für Schritt 
durch die erforderlichen Arbeiten, um den Holder 
C65 optimal für den Winterdienst auszurüsten.

Das Fahrzeug wird in der Gemeinde Unterengstrin-
gen für die Räumung sämtlicher Trottoirs und Fuss-
gängerübergänge eingesetzt. Mit Schneepflug und 
Salzstreuer ausgestattet, ist es bestens für die win-
terlichen Herausforderungen gerüstet. Die Gemein-
destrassen hingegen werden von der Firma Bräm 
AG geräumt.

Dank der sorgfältigen Vorbereitung steht einem ef-
fizienten und sicheren Winterdienst nichts mehr im 
Wege.



5 Ge
me

ind
e

Die Versorgungsleitung der Wasserversorgung in 
der Bergstrasse stammt aus dem Jahr 1960 und 
ist mittlerweile 65 Jahre alt. Diese wichtige Leitung 
verbindet die Druckzone Ischlag mit dem Reservoir 
Ischlag und versorgt es über das Pumpwerk Stras-
sacher.

Um die Versorgungssicherheit auch in Zukunft zu 
gewährleisten, wird die Versorgungsleitung in der 
Bergstrasse schrittweise erneuert. Für das Jahr 
2025 ist die Erneuerung der Leitung in den Abschnit-
ten Bergstrasse Mitte (Talacherstrasse – Weidstras-
se) und Bergstrasse Nord (Weidstrasse – Sparren-
bergstrasse) geplant. Die öffentliche Ausschreibung 
der Bauarbeiten erfolgt im Februar, mit einem ge-
planten Baustart im Mai 2025.

Die Erneuerung erfolgt in zwei Etappen:
•	 Bergstrasse Nord: Beginn der Arbeiten
•	 Bergstrasse Mitte: Fortsetzung nach Abschluss 

des nördlichen Abschnitts

Um Synergien bestmöglich zu nutzen, werden im 
gleichen Zeitraum auch die Kanalisationsleitungen 
saniert und anschliessend der Strassenbelag erneu-
ert. Die Strassenbauarbeiten werden voraussichtlich 
im Jahr 2026 abgeschlossen.

Für den südlichen Abschnitt der Bergstrasse (Zür-
cherstrasse – Talacherstrasse) ist die Erneuerung 
der Versorgungsleitung im Jahr 2027 vorgesehen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung während der Bauarbeiten, die zur langfris-
tigen Sicherstellung einer zuverlässigen Wasserver-
sorgung beitragen.

Baugesuche 2024
Auch im Jahr 2024 zeigten sich Grundeigentüme-
rinnen und Grundeigentümer in Unterengstringen 
bauwillig. Die Abteilung Hochbau registrierte im Jahr 
2024 39 neue Baugesuche. Für den Neubau von 
Solar- und Photovoltaikanlage wurden insgesamt 
10 Gesuche genehmigt. Ebenfalls wurden bei 15 
wärmetechnischen Gesuchen (Ersatz oder Neubau 
Heizung) die Ausführung bestätigt. Viele Bauprojek-
te befinden sich aktuell noch im Bau oder werden 
demnächst realisiert. Ein Ausblick auf das Jahr 2025 
zeigt, dass die Bautätigkeit im Dorf auch im laufen-
den Jahr hoch bleibt.

Nach gut anderthalb Jahren bei der Gemeinde Un-
terengstringen verabschieden wir uns per Ende 
Januar 2025 von Asma Jafari, die seit Juni 2023 
als Sachbearbeiterin Soziale Dienste Teil unseres 
Teams war. 
Asma hat in dieser Zeit nicht nur mit viel Engage-
ment und Fachkompetenz ihre Aufgaben gemeis-
tert, sondern auch die Betreuung unserer Lernenden 
in der Abteilung übernommen. Mit ihrer herzlichen 
Art ist sie eine geschätzte Mitarbeiterin und eine ver-
lässliche Unterstützung für das Team sowie unsere 
Lernenden.

Kündigung Ralf Kunz
Unser Leiter Steuern, Ralf Kunz, hat per 30. Ok-
tober 2025 seine Kündigung eingereicht, um eine 
neue berufliche Herausforderung in einer anderen 
Gemeinde anzutreten. Seit seinem Start 2019 als 
Stellvertretender Leiter Steuern und seiner Über-
nahme der Leitung im Mai 2022 hat er die Abteilung 
mit viel Engagement und Fachkompetenz geprägt. 
Seine herzliche und hilfsbereite Art werden wir sehr 
vermissen.

Kündigung Asma Jafari

Sanierung der Bergstrasse Mitte und Nord - 
Erneuerung der Versorgungsleitung
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Einwohnerbestand per 31.12.2024
Zum Stichtag 31. Dezember 2024 verzeichnet die 
Gemeinde Unterengstringen einen weiteren, wenn 
doch nur leichten, Anstieg der Bevölkerungszahl. 
Der positive Trend der letzten Jahre wird somit be-
stätigt. Die aktuelle Einwohnerzahl per 31.12.2024 
liegt nun bei 4340 Einwohnern, was ein Wachstum 
von knapp 1 Prozent im Vergleich zum Vorjahr ent-
spricht. Die Zunahme ist vor allem durch Zuzüge aus 
benachbarten Regionen und durch die positive Ge-
burtenrate zu erklären.
Aus nachstehende Statistiken entnehmen sie wei-
tere interessante Details zur aktuellen Einwohner-
struktur unserer Gemeinde:

Einwohnerbestand nach 
5-Jahres-Altersklassen
Geburtsjahr Altersklasse Total

Total 4340

2020-2024 00-04 207

2015-2019 05-09 236

2010-2014 10-14 219

2005-2009 15-19 195

2000-2004 20-24 194

1995-1999 25-29 219

1990-1994 30-34 288

1985-1989 35-39 344

1980-1984 40-44 329

1975-1979 45-49 308

1970-1974 50-54 307

1965-1969 55-59 289

1960-1964 60-64 296

1955-1959 65-69 254

1950-1954 70-74 207

1945-1949 75-79 169

1940-1944 80-84 163

1935-1939 85-89 74

1930-1934 90-94 34

1925-1929 95-99 8

1924 und älter 100+ 0

Einwohnerbestand 
per 31.12.2024

Total Männer Frauen Jugendliche
(unter 20 Jahren)

Total 4340 2157 2183 857

Schweizer/innen 3195 1578 1617

Ausländer/innen 1145 579 566

Einwohnerbestand
Jan Lüscher wird vom Januar 2025 bis zum 31. Mai 
2025 seinen Militärdienst absolvieren. Um den rei-
bungslosen Betrieb in der Abteilung Steuern wäh-
rend seiner Abwesenheit sicherzustellen, haben wir 
eine befristete Unterstützung im Umfang von 40% 
gesucht. Für die Vertretung von Jan freuen wir uns, 
Nadine Hofstetter als Springerin von Steinmann & 
Partner in unserem Team willkommen zu heissen. 
Ab dem 9. Januar 2025 wird sie uns tatkräftig unter-
stützen und wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Befristete Unterstützung in der Abteilung 
Soziale Dienste
Aufgrund der Kündigung von Asma Jafari wird die 
Abteilung Soziale Dienste per 1. Januar 2025 bis vo-
raussichtlich Ende April 2025 durch eine Springerin 
unterstützt. Sybille Ryser, Springerin Sozialspezia-
listen GmbH, wird im Umfang von 60% die Abteilung 
Soziale Dienste verstärken.

Befristete Unterstützung in der Abteilung 
Steuern
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Am 5. Februar 2025 fand in Unterengstringen eine 
Informationsveranstaltung zum geplanten Neubau 
der Sozialunterkunft Haggenacher statt. Vertreter 
der Gemeinde, darunter Daniel Schwab (Gemein-
derat Soziales und Gesundheit), Yiea Wey Te (Ge-
meinderat Finanzen und Liegenschaften) sowie 
weitere Fachpersonen, informierten die Bürgerinnen 
und Bürger über das Projekt, dessen Notwendigkeit 
und die damit verbundenen Kosten.

Die Veranstaltung war gut besucht, und es fand ein 
reger Austausch zwischen den Teilnehmenden und 
den Verantwortlichen statt.

Ausgangslage und Problemstellung
Die Gemeinde Unterengstringen ist gesetzlich ver-
pflichtet, eine bestimmte Anzahl von Asylsuchenden 
unterzubringen. Mit einer Einwohnerzahl von 4‘298 
Personen (Stand 31.12.2023) ergibt sich aus der 
kantonalen Quote von 1,6 % eine Vorgabe von 69 
Plätzen. Zurzeit erfüllen wir das Kontingent noch 
nicht ganz, was sich aber in den kommenden Wo-
chen und Monaten ändern wird.
Bislang erfolgte die Unterbringung in zwei gemein-
deeigenen Objekten sowie meist vorübergehende 
angemieteten Wohnungen und Häusern von Pri-
vaten, was jährliche Kosten von rund CHF 450‘000  
verursacht. Um eine langfristig tragbare Lösung zu 

Informationsveranstaltung zum 
Projektvorhaben Haggenacher, Neubau Asyl- 
und Sozialwohnungen

schaffen, wurde das Bauprojekt Haggenacher ent-
wickelt.

Das Projekt Haggenacher
Der einfach gehaltene Neubau, der sowohl Asyl- als 
auch Sozialwohnungen für 32 Personen umfasst, 
wird unter anderem mit einer Photovoltaikanlage 
ausgestattet sein. Neben Wohnraum sind auch ein 
Quartierspielplatz und eine neue Sammelstelle vor-
gesehen. Ziel ist es, eine zentrale, effiziente und 
nachhaltige Lösung zu schaffen, die auch zur Integ-
ration der Bewohner beiträgt.

Vorteile des Projekts
•	 Eine eigene Asylunterkunft spart langfristig Kos-

ten im Vergleich zur Anmietung externer Unter-
künfte

•	 Die Verwaltung und Betreuung der Flüchtlinge 
ist einfacher und effizienter, wenn sie in einer 
zentralen Unterkunft untergebracht sind

•	 Wenn Flüchtlinge gut untergebracht und betreut 
werden, können soziale Spannungen und Kon-
flikte minimiert werden

•	 Durch flexible Nutzungsmöglichkeiten, kann bei 
Bedarf das Gebäude gut für andere Zwecke ge-
nutzt werden

•	 Freigabe von bestehendem Wohnraum für Fa-
milien und junge Einwohner

•	 Aufwertung des Quartiers durch einen attrakti-
ven Spielplatz und eine neue Sammelstelle
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ERÖFFNUNGSFEIER
PUMPTRACK 
UNTERENGSTRINGEN 

Für Unterhaltung, Musik und leckere
Speisen ist bestens gesorgt - wir freuen
uns auf Euch! 

SAMSTAG, 15. MÄRZ 2025
14.30 UHR

Pumptrack
Chriesihogerweg 43, 
8103 Unterengstringen

Keine Parkmöglichkeiten - wir
empfehlen, zu Fuss oder mit dem Velo zu
kommen.  

Kosten und Zeitplan
Die Kosten des Bauprojekts belaufen sich auf       
CHF 1’928‘000, wobei noch der Grundstücksanteil 
im Wert von CHF 600‘100.- vom Finanzvermögen 
ins Verwaltungsvermögen umgebucht werden muss. 
Somit belaufen sich die Gesamtkosten auf 2,53 Mil-
lionen CHF für die Asyl- und Sozialwohnungen. 
Zusätzlich sind Total CHF 510‘500 für den Quartier-
spielplatz sowie CHF 226‘700 für die Sammelstelle 
veranschlagt. Aufgrund verschiedener Nutzungen 
und Finanzkompetenzen, muss der Stimmbürger 
über jedes Projekt einzeln abstimmen.
Die Gemeindeversammlung wird am 5. Juni 2025 
vorberatend über das Projektvorhaben „Neubau der 
Sozialunterkunft Haggenacher“ diskutieren, bevor 
am 28. September 2025 die Urnenabstimmung da-
rüber entscheidet. Die Bauzeit wird voraussichtlich 
zehn Monate betragen. 
Das Geschäft „Quartierspielplatz und Quartiersam-
melstelle“ kommt am 3. Dezember 2025 an die Ge-
meindeversammlung.

Zum Abschluss der Veranstaltung konnten die An-
wesenden Fragen stellen und sich beim Apéro wei-
ter austauschen.
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Mitmachen heisst teilnehmen!
Liebe Unterengstringerinnen und Unterengstringer
Besuchen Sie das vielfältige Angebot am grossen

Unterengstringer Kultur- und Fest-Wochenende
Viel Vergnügen wünscht  

die Mittefastenkommission und der Gemeinderat

SamStag 22. märz 2025

Freitag 28. märz 2025

SamStag 29. märz 2025

13.30 Erstes Holzsammeln 

14.30 – 15.15 Begrüssung des Bööggs auf dem Schulhausplatz
19.00 – 20.00 Apéro Cüplibar

20.00 Michael Elsener, Stand-up Comedian
22.30 – 04.00 Mittefasten-Bar + Grill mit DJ (+ Kaffeestube bis 02.00)

13.30 Zweites Holzsammeln
16.10 Bürgeraufnahme beim Chüebrünneli im Wald
18.00 – 01.00 Game-House im Singsaal (Teens from 11 to 17 only)
18.30 Dorffest mit Abendunterhaltung im Gemeindesaal Büel
19.30 – 23.00 Kinderhort in der Sporthalle
20.00 – 04.00 Mittefasten-Bar + Grill mit DJ (+ Kaffeestube bis 02.00)

06.00 Böllerschiessen an der Limmat
07.00 Aufrichten des Holzstosses bei der Limmatbrücke
08.00 – 17.45 Fussball-Juniorenturnier in der Sporthalle Büel
10.00 Wurstverteilung beim Böögg
11.00 Ortsmuseum: Präsentation Schmitte, restauriert
13.00 – 16.00 Treffpunkt Bibliothek: Bibi Bistro
14.00 – 15.30 Mittefastenschiessen beim Schützenhaus Unterengstringen
16.00 – 01.00 Festzelt beim Parkplatz Langwisen
16.30 Absenden beim Schützenhaus Unterengstringen
20.00 – 21.00 Platzkonzert der Kreismusik und der Tambouren im Festzelt
21.00 Mittefasten
 • Das Licht wird bachab geschickt
 • Verbrennen des Bööggs
 • Feuerwerk an der Limmat
 • Ausklang – anschliessend ans Feuerwerk im Festzelt

Sonntag 30. märz 2025

F e s t p r o g r a m m

Achtung

SommerzeitSave the date

Mittefasten 2025

Frühjahrs-DorFFest
Unterengstringen
28.–30. März 2025

Like us on facebook: facebook.com/mittefasten

Find us on Instagram: instagram.com/mittefasten/

Weitere Infos auf: www.mittefasten.ch

Achtung

Sommerzeit
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Primarschule

Liebe Unterengstringerinnen,
liebe Unterengstringer

So früh im Jahr kam ich noch nie mit meinem Edito-
rial. Deshalb kann ich mich noch sehr gut an die Ad-
ventssingen erinnern, welche im Dezember jeweils 
mittwochs in der 10 Uhr-Pause auf dem Schulhaus-
platz durch die vollzählige Schülerschaft unter der 
Leitung von Damaris Battaglia durchgeführt wurden. 
Es war bewegend zu sehen, mit welcher Inbrunst 
die Kinder aus voller Kehle sangen. Ein herzliches 
Dankeschön an Damaris für die Vorbereitung und 
Durchführung des Adventssingens. Persönlich freut 
es mich, dass diese Tradition an unserer Schule ge-
pflegt und weitergeführt wird.

Ein Höhepunkt aus Schülersicht war sicher der 
Schulsilvester. Er läutet ja nicht nur die wohlver-
dienten Weihnachtsferien ein, er verspricht auch 
immer wieder attraktive Angebote auf dem Schula-
real. So organisierte jede Klasse verschiedene Dar-
bietungen in ihrem Klassenzimmer. Ferner wurde 
klassenübergreifend eine Disco eingerichtet und 
das Elternforum wartete mit einem Streichelzoo auf. 
Mein herzlichster Dank dafür geht an Anita Tuomi, 
welche für diese Aktion verantwortlich zeichnete.
Beihnahe wäre aber der Schulsilvester im wahrsten 
Sinne des Wortes ins Wasser gefallen. Am Morgen, 
beim Eintreffen der ersten Lehrpersonen wurde fes-
tgestellt, dass im Büel B Wasser aus einer Wand 
hervorsprudelte. Dank des überlegten Eingreifens 
des Hauswartungsteams und der Feuerwehr konnte 
das Büel B aber bereits um 9:30 Uhr bis auf ein Zim-
mer für die geplanten Aktivitäten wieder freigegeben 

Editorial
werden. Mein Dank geht an alle, die durch ihr sch-
nelles Handeln schlimmeren Schaden vermieden 
haben. Nicht auszudenken, wenn der Wasserlei-
tungsbruch einen Tag später passiert wäre…

Wie üblich wurde der erste Schultag nach den 
Weihnachtsferien als Weiterbildungstag für das Lehr-
team genutzt. Der Schwerpunkt der Weiterbildung 
bildete dieses Jahr das Thema “Autismus-Spek-
trum-Störung”. Leider nehmen diese Störungen bei 
den Schülerinnen und Schülern immer mehr zu. So 
konnten doch schon einige unserer Lehrpersonen 
Erfahrungen mit solchen Kindern sammeln. Eines 
der Ziele dieser Weiterbildung war sicher die Erar-
beitung einer gemeinsamen pädagogischen Haltung 
zu diesem Thema.

Nun wünsche ich Ihnen einen nicht allzu frostigen 
Februar und dann hoffentlich viele wärmende Strahl-
en der aufsteigenden Frühlingssonne. 
In diesem Sinne grüsse ich Sie herzlich

Ihr Schulpräsident

Beat Fries
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In der Vorweihnachtszeit wurde das traditionelle Ad-
ventssingen, unter der Leitung von Frau Battaglia, 
an unserer Schule veranstaltet. An drei Mittwoch-
vormittagen im Advent haben sich alle Klassen, von 
den Kindergartenkindern bis zu den Schülerinnen 
und Schülern der 6. Klasse, auf dem grossen Pau-
senplatz versammelt, um gemeinsam Adventslieder 
zu singen.
Das Wetter hat uns dabei jedes Mal erfreut. Es blieb 
trocken und beim letzten Adventssingen strahlte so-
gar die Sonne. Die Auswahl der Lieder war vielfältig: 
von einfachen Kanons bis hin zu anspruchsvolleren 
und neueren Liedern. Viele der Lieder hatten Ster-
ne als Thema und trugen zur festlichen Atmosphäre 
bei.

Adventssingen der Schule Die Stimmung war fröhlich und überall waren strah-
lende, singende Gesichter zu sehen und der Klang 
der Lieder erfüllte den Schulhof. Nach dem gemein-
samen Singen fand direkt die 10-Uhr-Pause statt, 
die die Kinder entspannt und gut gelaunt geniessen 
konnten.

Es war eine schöne Gelegenheit, die Schulgemein-
schaft zusammenzubringen und sich gemeinsam 
auf die Weihnachtszeit einzustimmen.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 

4.Klasse b Battaglia/Zuberbühler
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Bibliothek

Öffnungszeiten	 Mo-Fr 13:30 - 19:00 Uhr | Sa 10:00-13:00 Uhr
Schulanlage Büel, 8103 Unterengstringen
bibliothek@unterengstringen.ch, unterengstringen.biblioweb.ch, 044 750 44 77

Nutzen Sie die unbediente
Bibliothek, um spätabends, am
Wochenende oder an Feier- und
Ferientagen
ihren reservierten Bestseller
abzuholen
sich gemütlich mit neuen Medien
einzudecken
in Ruhe zu lernen
mit der Familie zu schmökern
und zu spielen 
sich mit Bekannten zum Kaffee zu
treffen
gemütlich in Magazinen zu
blättern
.........

ERÖFFNUNG 

Open 
Library

Willkommen in der Open Library
der Bibliothek Unterengstringen!

Unbedient mittels App
spätabends, über das

Wochenende, an Ferien- und
Feiertagen für Sie offen.

Zutritt ab 18 Jahren.

Liebe Unterengstringerinnen und
Unterengstringer

Am Mittefastensonntag, 30. März
2025, wird die Open Library in der

Gemeinde- und Schulbibliothek
im Schulareal Büel offiziell

eröffnet. 
Bereits haben über 80

Testpersonen das neue System
getestet und sind sehr zufrieden.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie
sich überzeugen!

Liebe analoge Leserinnen und Leser
Besuchen Sie unseren Katalog. Das
Medienangebot wird sie überraschen,
wöchentlich wird es mit Bestsellern
und Neuheiten erweitert. Ein Klick auf
die Reservation und Sie können das
Gewünschte spätabends oder über
das Wochenende selbständig abholen. 

Liebe Eltern von Schulkindern
Der ganze obere Stock erobert die
Leseherzen Ihrer Kinder. Nehmen Sie
sich die Zeit, mit ihren Kindern in
Ruhe das reiche Angebot zu
inspizieren und gemeinsam die Lust
am Lesen zu wecken. 

Liebe Eltern von Vorschulkindern
Unsere Bilderbuchtröge sind voll mit
lustigen, lehrreichen, farbenfrohen
Bilderbüchern. 
Nutzen Sie das reichhaltige Angebot
und treten Sie gemeinsam mit Ihrem
Kind durch das Tor zur Sprache. 
Tische und eine Kinderecke laden zum
Spielen ein.  

App für die
Open Library



15

Spielnachmittag
für Frauen in der Bibliothek

Unterengstringen

JEDEN 1.
MITTWOCHNACHMITTAG
IM MONAT VON 
14:00 BIS CA. 1 6 UHR
(AUSSER IN DEN SCHULFERIEN UND AN FEIERTAGEN)

WIR SPIELEN, PLAUDERN,

GENIESSEN, TRINKEN GEMÜTLICH

EINEN KAFFEE.

OHNE ANMELDUNG, EINFACH  

VORBEIKOMMEN, WIR FREUEN

UNS AUF EUREN BESUCH!

K O M M T  Z U M

Bibliothek Unterengstringen | Büelstrasse 15 | 8103 Unterengstringen | 044 750 44 77 | bibliothek@unterengstringen.ch

Ein Projekt der Bibliomedia Schweiz und des Schweizerischen
Instituts für Kinder- und Jugendmedien SIKJM in Kooeperation
mit mit Kinderärzten, Buchhandlungen und  Bibliotheken

Buchstart-Morgen
mit Lotta Strubelimutz

GIGAMPFE, VERSLI STAMPFE - IN DER BIBLIOTHEK
UNTERENGSTRINGEN

Reime, Fingerspiele und Geschichten sind für kleine Kinder das Tor
zur Sprache. Taucht gemeinsam mit Eurem Kind in die Welt der Verse,
der Erzählungen und der Fingerspiele ein.
Anschliessend geniessen wir gemeinsam Znüni und Kaffee.
Kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Bibliothek Unterengstringen  |  Büelstrasse 15 | 8103 Unterengstringen | 044 750 44 77 | bibliothek@unterengstringen.ch

Mittwoch 8. März 2025
VON 9:30 - CA. 10.30 UHR

ES IST WIEDER SOWEIT:

GEEIGNET FÜR KINDER ZWISCHEN
9 MONATEN UND 3 JAHREN MIT IHREN

ELTERN/GROSSELTERN/BEGLEITPERSONEN

BÜECHLI-CHRABBEL-TRÄFFBÜECHLI-CHRABBEL-TRÄFF
IN DER BIBI UNTERENGSTRINGENIN DER BIBI UNTERENGSTRINGEN

FÜR BABYS UND VORSCHULKINDER
MIT BEGLEITUNG.

GANZ UNGEZWUNGEN NEUE
FAMILIEN KENNENLERNEN -
PLAUDERN - ZNÜNI ESSEN -
KAFFETRINKEN - SPIELEN  -
TOBEN - BÜECHLI ANSCHAUEN -
AUF EIGENE FAUST DIE BIBI
ERKUNDEN.

ZNÜNI BITTE SELBST MITBRINGEN.

KOSTENLOS, EINFACH
VORBEIKOMMEN, OHNE
VORANMELDUNG.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

j

DIE NÄCHSTEN DATEN:

19. MÄRZ 2025

5. MÄRZ 2025

Bibliothek Unterengstringen, Büelstrasse 15, 8103 Unterengstringen, 044 750 44 77, bibliothek@unterengstringen.ch

JEDEN 1. UND 3.
MITTWOCHMORGEN

IM MONAT

VON 9:00 BIS 11:15 Uhr

 (AUSSER IN DEN SCHULFERIEN
UND AN FEIERTAGEN)

2. APRIL 2025

16. APRIL 2025

7. Mai 2025

21. Mai 2025

Bringe vollständige Puzzles, die du nicht mehr benötigst,
in unsere Bibliothek. Wenn du Lust hast, darfst du dort ein
Puzzle mitnehmen und nach Lust und Laune zu Hause puzzlen.
 
PS: In unserer Bibliothek steht ab
sofort ein grosses Puzzle als 
Gemeinschaftswerk bereit. 

Kommt vorbei und helft mit!

Puzzle tauschen

PUZZLE-BÖRSE IN DEINER BIBI

für alle Altersstufen

Puzzle bringen

ohne Ausleihe/Rückgabe 

kostenlos

ÜBER DIE HERBST- UND WINTERZEIT BIETEN WIR
EUCH EINE UNGEZWUNGENE BÖRSE FÜR PUZZLES.

Bibliothek Unterengstringen | Büelstrasse 15 | 8103 Unterengstringen | 044 750 44 77 | bibliothek@unterengstringen.ch
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Elternverein Unterengstringen
Geschätzte Bewohnerinnen und Bewohner
Unterengstringens

Im Jahre 2002 hatten zwei Vertreterinnen vom Bür-
gerlichen Gemeindeverein und Elternverein Unter-
engstringen die Idee einen Adventskalender für die 
Gemeinde Unterengstringen ins Leben zu rufen. Ka-
tharina Stockmann und Petra Tran suchten mit viel 
Eifer Familien und Unternehmungen, welche bereit 
waren vom 1. bis zum 24. Dezember ein Advents-
fenster zu schmücken und falls gewünscht einen 
kleinen Apéro zu organisieren.

Dieser jährlich wiederkehrende Brauch hat sich zu 
einem veritablen Gemeinde Event bzw. zu einer ge-
lebten Tradition gemausert.  Während der Advents-
zeit verlassen viele Unterengstringer Bewohner ihre 
warmen Stuben, um sich mit Nachbaren, Freunden 
und Bekannten zu einem geselligen ‘Stelldichein’ zu 
treffen und sich bei einem heissen Becher Tee oder 
Glühwein usw. zu unterhalten.

Seit 2011 hat sich auch die Gemeinde klar zu den 
Adventsfenster bekannt und übernimmt jährlich den 
Auftakt. Dank den vielen äusserst grosszügigen 
Familien, Geschäfte, Vereine und Institutionen, 
können wir die Liste Jahr für Jahr füllen. An die-
ser Stelle ein herzliches Dankeschön von Seite OK. 

Hinter jedem Adventsfenster verbergen sich viele 
kleine und grosse Helferlein. Menschen, die Infra-
strukturen errichten, Menschen, die dank ihrem 
künstlerischen Geschick die Besucher staunen 
lassen und solche Menschen, die mit Ihren kulina-
rischen Fähigkeiten Abend für Abend die Besucher 
verwöhnen.

Auch dieses Jahr konnten wir manch wunderschön 
dekoriertes Adventsfenster bestaunen und wurden 
fürstlich verwöhnt. Nochmals danke an alle Organi-
satoren und Betreiber der Adventsfenster 2024, 
sowie an alle Besucher.

Ein paar wenige Termine fürs 2025 sind noch offen, 
falls Sie interessiert sind an der Organisation und 
Durchführung eines Adventsfensters, können Sie 
sich jederzeit bei uns melden.

Ihr Adventsfenster-OK wünscht Ihnen allen ein ge-
sundes, erfolgreiches 2025.

Nicole Schmalz - 079 204 18 01 
(Bürgerlicher Gemeindeverein U-E)

Susanne Kasapidis - 044 750 62 32
(Elternverein U-E)

Vereine

https://evue.ch/
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Frauentreff Unterengstringen - 
Adventskalender 2024

Man sagt ja bekanntlich, dass Eigenlob stinkt. Aber 
wir 24 Frauen dürfen uns selber loben und auch fei-
ern. Wir alle haben jeweils 24 Geschenke gebastelt, 
gestaltet, gebacken, gemalt oder gekocht. Daraus 
entstand ein zauberhafter kunterbunter Adventska-
lender für jeden von uns. Und so wurde die Advents-
zeit eine Zeit voller kleiner Überraschungen. Jeden 
Tag durften wir ein Geschenk von einer anderen Frau 
öffnen. Und so kamen wir aus dem Staunen nicht 
heraus. So viel Kreativität – und das gleich 24 mal. 
Abgerundet wurde diese schöne Gemeinschaftsar-
beit mit einem Treffen im Neujahr. Hier wurde dann 
unsere Neugierde gestillt, wer welches Geschenk 
wohl gemacht hat. Ein wundervoller Abend passend 
zu diesem Frauentreff-Kalender. 

Männerriege Engstringen -                            
Schlusshöck der Männerriege
Am letzten Freitag im alten Jahr trafen sich die Män-
nerriegler zum Schlusshöck im Räbhüsli. Früh wur-
de das Feuer angemacht, um für Wärme und gute 
Glut zu sorgen. Um 18:00 trafen die Gäste ein, aus-
gerüstet mit den Nahrungsmitteln für den Abend.

Bald drängten sich die erfahrenen Grilleure um das 
Cheminée und diskutierten Zustand und Qualität der 
Glut. Unterschiedlichste Meinungen waren zu hö-
ren, wieviel Feuer noch zulässig und wie hoch der 
Grill über der Kohle einzustellen sei. Trotz hörbarer 
Uneinigkeit wurden Würste und Fleisch aufgelegt 
und konnten nach der angemessenen Grillzeit per-
fekt durchgegrillt aufgetischt werden.

Unterdessen wurde in der Küche ein Fondue an-
gerührt und verbreitete schon bald den typischen 
Geruch. Dann wurde noch rasch das Brot aufge-
schnitten, der Weisswein und der Kirsch geöffnet 
und schon konnten am Stammtisch die Brotbrocken 
in den Käse getaucht werden.

Nachdem die Highlights der vergangenen Saison 
angesprochen waren, wechselte das Thema auf 
vergangene Zeiten, als noch tüchtig gebechert wur-
de und vor zwei Uhr niemand das Räbhüsli verliess. 
Als die Wanderungen mindestens sechs Stunden 
dauerten und man zu Fuss von zu Hause aus einen 
guten Kameraden am Ägerisee besuchte. Als die Al-
ten den Jungen noch erklärten, wie der Hase läuft …
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Schnell ging der lustige Abend vorbei. Nach ein 
paar persönlichen Worten des Dankes, verbunden 
mit den besten Wünschen für das neue Jahr, ver-
abschiedete der Obmann die Gesellschaft und die 
Männerriegler gingen – noch lange vor zwei Uhr – 
zufrieden nach Hause.

Möchten Sie auch gerne mit dabei sein? Dann mel-
den Sie sich doch bitte bei unserem Obmann Charles 
Egli, 044 750 11 33. Oder besuchen Sie unverbind-
lich den Turnbetrieb am Donnerstagabend um 20 
Uhr in der Turnhalle Brunewiis in Oberengstringen.

Urs Attinger

Liebe Männerriegler

2024 war betreffend die turnerischen und ausser-
turnerischen Aktivitäten ein durchschnittliches Jahr.
In der Turnhalle allerdings mussten wir leider einen 
kleinen Rückschlag hinnehmen.

Mit durchschnittlich 12 Turnern wurde das Vorjah-
resniveau mit 13 Turnern nicht ganz erreicht. Wir 
hatten oft Teilnehmerzahlen zwischen 14 und 16 
Turnern, allerdings auch einige Male „Durchhänger“ 
mit unter 10 Turnern.

Einmal mehr gebührt der Dank unseren Trainerin-
nen Irene, Vera und Yvonne.

Die ausserturnerischen Events, wen wundert‘s, fan-
den durchwegs grossen Anklang.

Die 50. Ordentliche Versammlung vom 25. Januar 
2024 fand zum ersten Mal im Tennisclub „Chriesiho-
ger“ statt. Alle anstehenden Geschäfte wurden von 
den 23 Teilnehmern einstimmig genehmigt.

Der Altbergbummel in der Waldschenke (frü-
her Hüttenplausch) fand bei schönem Wetter am            
10. Mai statt. Die Teilnehmer genossen einen tollen 
Tag und der Event wird auch künftig organisiert. 

Der Badeplausch in der Therme 47 in Baden  konn-
te zwar im März mangels Anmeldungen nicht durch-
geführt werden, beim 2. Mal am 14. November fan-
den sich wiederum viele Turner ein. Diese Besuche 
verbleiben weiterhin im Jahresprogramm.

Die Frühlingswanderung vom 22. Mai führte uns 
von Eglisau via Buchberg nach Rüdlingen zum 
Gasthaus Sternen zurück mit dem Schiff nach Egli-
sau. Das Wetter war zwar die ganze Woche durch-
zogen, aber die Wanderung war ein voller Erfolg und 
die über 20 Teilnehmer haben den Tag genossen. 

Auch der Tennisplausch im „Chriesihoger“ vom   

In einem gesunden Körper wohnt ein wacher Geist
Wie es ja immer wieder heisst
Das merkt man bei uns Turnern in der Halle
Wenn sich dort plagen praktisch Alle
Übungen im Stehen – Übungen im Liegen
Danach beim Aufsteh‘n die Schwerkraft besiegen
Im Chriesihoger ist dann alles vergessen
beim kühlen Bier und bei Lust auch beim Essen
der wache Geist uns dort tut entzücken
bei mehr oder weniger faulen Sprüchen

Männerriege Unterengstringen -                            
Jahresbericht 2024

https://www.tvengstringen.ch/verein/maennerriege
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22. Juni konnte durchgeführt werden, auch dieses 
Jahr ohne Tennis, aber mit gutem Essen und Trin-
ken. 17 Teilnehmer genossen einen tollen Abend.   

Am 11. Juli trafen wir uns zu unserer Abendwande-
rung zum Boccia in Schlieren und anschliessend 
zum Essen im Tennisclub Schlieren.

Die Herbstwanderung musste leider an beiden 
möglichen Daten wegen schlechtem Wetter ab-
gesagt werden. Sie hätte uns von Amden durchs 
Hochmoor nach Arvenbüel geführt. Wir hoffen, die 
Wanderung im 2025 durchführen zu können.

Der Kulturausflug vom 16. Oktober stand unter 
dem Motto „Strom“.  Wir besuchten das Kraftwerk 
Höngg mit Vortrag. 17 Teilnehmer verfolgten die 
interessante Führung mit anschliessendem feinen 
Apéro. Natürlich durfte auch hier das Nachtessen im 
„Corona“ in Schlieren nicht fehlen. 

Der Schlussabend vom 22. November im Restau-
rant Löwen in Weiningen fand mit insgesamt 27 Per-
sonen statt. Wir wurden mit einer tollen Tombola und 
feinem Essen verwöhnt. 

Die Letzte Turnstunde (= Beiz ohne Turnen) been-
dete das Turnerjahr im Tennisclub Schlieren.

Unser Verein zählt per 31. Dezember 2024 33 Mit-
glieder (Vorjahr 35).

Leider mussten wir am 23. Februar 2024 von unse-
rem Mitglied Isidor Manhart Abschied nehmen, und 
im Sommer 2024 hat uns auch unser Ehrenmitglied 
Heiri Tinner für immer verlassen.

Neumitglieder können für’s 2024 nicht vermeldet 
werden.

7 runde Geburtstage konnten wir im 2024 feiern, 
nächstes Jahr werden wir 5 Kollegen zu einem run-
den Geburtstag gratulieren können.

Ich bedanke mich bei meinen Vorstandskollegen 
ganz herzlich für die tolle Zusammenarbeit im 2024.

Ebenso grosser Dank gebührt natürlich auch allen 
Mitgliedern für den fleissigen Turnbesuch und die 
Teilnahme an unseren verschiedenen Anlässen.

Ich freue mich auf ein ereignisreiches 2025 und wün-
sche Allen viel Glück und vor allem gute Gesundheit.

Euer Präsident

René Rey

Wohin geht die Reise?

Bestimmt haben auch Sie schon mal eine Reise ge-
plant: zuerst die Frage, mit wem man die Reise ma-
chen will, dann Kataloge anschauen, ein Eselsohr 

Marionettenbühne Unterengstringen -                        
Adventsfenster 18. Dezember 2024



21

in die Seite knicken, deren Angebot gefällt, oder im 
Internet nach besonders schönen Orten Ausschau 
halten. Nach dem Entscheid die Vorfreude, Koffer 
packen und ungeduldig Zug, Auto oder Flugzeug 
besteigen.

Die drei Weisen aus dem Morgenland konnten ihre 
Reise nicht planen. Sie erhielten nur die Botschaft, 
sie sollten den neugeborenen König besuchen, ein 
Stern werde sie führen. Was packt man denn ein für 
eine Reise, deren Ziel man nicht kennt? «Wie lange 
werden wir unterwegs sein? Wie sieht es dort aus? 
Brauchen wir warme oder eher leichte Kleidung?» 
Nichts konnten sie planen und mussten sich einfach 
auf den Weg machen. 
Mitten in der Wüste kamen ihnen Zweifel: «Sind wir 
auf dem richtigen Weg? Wie lange werden wir noch 
auf unseren Kamelen reiten müssen? Haben wir ge-
nügend Vorräte eingepackt?»
Trotz allem ritten sie weiter, immer dem Stern nach. 
Schliesslich erreichten sie Bethlehem und den Stall 
mit dem neugeborenen Kind. Bei seinem Anblick 
durchströmte sie ein nie gekanntes Glücksgefühl 
und sie wussten, dass sie beim richtigen König an-
gekommen waren und dass die Reise sich gelohnt 
hatte.

Das Adventsfenster der MBU, am 18. Dezember 
erstmals beleuchtet, wurde von vielen Leuten aus 
der Gemeinde besucht. Zwar hatten die Könige we-
nig Zeit, um sich mit den Besuchern zu unterhalten, 
dafür gab es im Alten Schulhaus heissen Weih-
nachtstee, Punsch und Weihnachtskonfekt. Da war 
auch genügend Zeit, um miteinander in’s Gespräch 
zu kommen. 

Bis zum Weihnachtstag ging 24mal ein Törchen auf 
in der Gemeinde, meistens gab es einen Umtrunk 
und etwas zum Knabbern dazu. Ein wunderschöner 
Brauch, der jedes Jahr viele Menschen zu einem 
Abendspaziergang animiert. 

Für die Marionettenbühne Irene Ramseyer 

Die drei Könige aus dem Morgenland bestiegen ihre 
Kamele und machten sich auf eine lange Reise, im-
mer dem Stern nach.

Sie machten Rast und fragten sich am wärmenden 
Feuer, wo der Stern wohl still stehen würde und ob 
der neugeborene König in einem Palast zu finden 
sei?

Tage, Wochen vergingen und noch immer hatten sie 
ihr Ziel nicht erreicht. Sie hatten auch den Kleinen 
König von Abu Haman von ihrer Reise unterrichten 
lassen, damit er sie einholen und mit ihnen das neu-
geborene Kind suchen und beschenken könne. 

Der kleine König hatte sich sofort auf die Reise ge-
macht, aber unterwegs fand er viel Armut und Not. 
Deshalb verschenkte er seine Orange einem kran-
ken Knaben, damit er gesund werde. Den Mantel 
gab er einem Mädchen, das sich in der Wüste verirrt 
hatte und mit seiner geliebten Flöte machte er den 
unglücklichen Hirten glücklich. 

So kam er schlussendlich spät und mit leeren Hän-
den zur Krippe. Joseph tröstete ihn mit den Worten: 
«Wer mit guten Gedanken kommt ist nie zu spät.» 

Marionettenbühne Unterengstringen -        
Drei Könige auf ihrer Reise
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er seine Goldmünze erhalten sollte. Aber am letzten 
Tag der Woche wurde er vom Schlossherrn so schi-
kaniert, dass er seinen Ärger nicht mehr schlucken 
konnte und seiner Wut freien Lauf liess. Zu spät be-
merkte er seinen Fehler. Ohne Lohn musste er nach 
Hause zurückkehren.

Hassan war untröstlich, aber seine Schwester Fati-
ma versprach, sie wolle ebenfalls im Schloss arbei-
ten und ihm auch seine Träume zurückbringen. 
Schon bei der ersten Begegnung fragte sie den 
Schlossherrn, was denn passiere, wenn statt sie 
er sich ärgere. Dieser lachte sie aus und erwiderte, 
dann würde er ihr zwei Goldstücke geben, aber er 
würde sich bestimmt nie ärgern. 
Bald fand sie heraus, dass hinter der einzigen ver-
schlossenen Türe zig-tausend Schmetterlinge ge-
fangen waren. Das waren die gestohlenen Träume 
der Menschen. Statt sich vom Schlossherrn quälen 

Und Maria fügte hinzu: «Du bist ein Glückskind. Du 
hast mit deinen Geschenken anderen Menschen 
geholfen. Damit hast du dem Jesuskind die grösste 
Freude bereitet.»

Das Publikum im Alten Schulhaus belohnte das En-
semble der Marionettenbühne mit grossem Applaus 
für diese gemütvolle Weihnachtsgeschichte. Drei-
mal spielten wir vor vollem Saal und erzählten, war-
um wir Weihnachten feiern und wie wir Freude in die 
Herzen bringen können.

Für die Marionettenbühne Irene Ramseyer

In der Marionettenbühne durften dieses Jahr Tisch-
puppen die Geschichte ‘Fatima und der Traumdieb’ 
erzählen.

Kurz nach 19 Uhr waren Kinderstimmen zu hören. 
Die erste Gruppe war im Alten Schulhaus angekom-
men. Mit Kissen und Plüschtieren machten sie es 
sich im Saal der Marionettenbühne bequem. 

Eine Grossmutter und ihre beiden Enkelkinder 
Hassan und Fatima wohnten in einer kleinen, be-
scheidenen Hütte. Als das Grosi krank wurde und 
die Lebensmittel zur Neige gingen, beschloss Has-
san, sich Arbeit zu suchen. Am Abend erreichte er 
ein grosses Schloss und wurde vom Schlossherrn 
eingestellt. Bedingung: Er durfte sich nicht ärgern, 
sonst würde er seinen Lohn (ein Goldstück am Ende 
der Woche) und seine Träume verlieren. Hassan 
musste die Kuh melken, das Pferd im Hof herum-
führen, den seidenen Teppich putzen und den Ma-
tebrockentee zubereiten, alles sehr leichte Arbeiten. 
Gerne hätte er gewusst, was hinter der einzigen ver-
schlossenen Tür war. 
Die ganze Woche freute er sich auf Samstag, an dem 

Marionettenbühne Unterengstringen -                           
Erzählnacht zum Thema Traumwelten
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zu lassen, bot sie ihm tapfer die Stirn. Sie kochte 
‘alte Sockentee’, liess die Kuh und das Pferd frei 
und zum Schluss betrat sie mit dem gestohlenen 
Schlüssel das verbotene Zimmer und befreite alle 
Schmetterlinge. Obwohl der Schlossherr behauptet 
hatte, er ärgere sich nie, wurde er sehr wütend und 
tobte. Im gleichen Moment erkannte er, dass er ver-
loren hatte. 
Fatima ging mit ihren zwei Goldstücken glücklich 
nach Hause und freute sich, als ein wunderschöner 
Schmetterling zu Hassan geflogen kam und ihn auf 
die Stirn küsste. In diesem Moment kamen die Träu-
me zu Hassan zurück. 

Für die Marionettenbühne Irene Ramseyer 

Marionettenbühne Unterengstringen   - 
Nachruf auf Vreni Seiler-Bodmer                     
*11.10.1931 – † Dez. 2024

Vreni Seiler hat kurz vor Weih-
nachten ihre letzte Reise an-
getreten. Sie lebte viele Jahre 
lang für die Marionettenbühne, 
hauptsächlich als Spielerin 
aber auch als Vorstandsmit-
glied. 

1971 besuchte ein Herr eine 
Bilderausstellung in Unter-
engstringen, eigentlich auf der 
Suche nach einem Raum, um 
Marionetten, die er vom be-

kannten Bühnenbildner Wilhelm Preetorius bei sich 
eingelagert hatte, für Aufführungen zu verwenden. 
Seine Idee fand Anklang und die Gemeinde UE 
stellte den Leuten, die sich begeistern liessen, den 
oberen Saal im Alten Schulhaus zur Verfügung. Vre-
ni Seiler war dabei, als die inzwischen entstandene 
Spielgruppe mit diesen Puppen die ersten Schritte 
wagte.  

Ein Jahr später wurde der 
heutige Verein Marionetten-
bühne Unterengstringen ge-
gründet.  Die Spielgruppe 
hatte bereits Erfahrungen 
mit ersten Aufführungen ge-
wonnen und war voll mo-
tiviert, weiter zu  machen-
chen.

Vreni entpuppte sich schnell als gelehrige und gute 
Spielerin und führte die Puppen gekonnt und fast 
professionell. Deshalb gaben wir ihr gerne Rollen, 
die viel Geschick von der Puppenführerin erforderte. 

Von Beginn weg hat sich Vreni mit ihrer ganzen 
Zeit und Energie diesem Hobby gewidmet. Sie be-
gann, selber Puppen zu bauen und besuchte ent-
sprechende Kurse. Bald hatte auch ihr  Mann Fritz  
Freude bekommen am Tun der MBU und half  als 
geschickter Handwerker mit, wenn es um Faden-
kreuze, Kulissen, Requisiten ging. Später betätigte 
er sich auch als Fotograf und drehte Filme von allen 
schon bestehenden Inszenierungen. 

Vreni wollte ihre Freude an Marionetten weitergeben 
und gab deshalb Kurse im Puppenbau, sowohl für 
Schulkinder in Freizeitkursen als auch für Erwachse-



24

sen ein und schienen sich über Besucher lustig zu 
machen. Es war fast so, als ob sie wirklich lebten!

Wer Vreni gekannt 
hat, weiss, wie-
viel Herzblut sie in 
unser Marionetten-
theater investiert 
hat. Sie lebt in den 
Puppen weiter, die 
sie gespielt oder ge-
baut hat.

Wir danken Vreni für die vielen Jahre, die sie unse-
rer MBU geschenkt hat. 

Für die Marionettenbühne Irene Ramseyer 

ne in Abendkursen. Sie hatte sogar Kartonschach-
teln mit allem Material inkl. Faden und genauer An-
leitung bestückt, damit interessierte Leute zu Hause 
selber eine Marionette bauen konnten.
Später durfte sie sogar an der ETH ihr Wissen über 
den Puppenbau an Studenten weitergeben.

Unter den SpielerInnen gab 
es Wechsel, aber Vreni blieb der Gruppe fast 30 
Jahre lang treu, immer darauf bedacht, dass die 
Figuren sorgfältig behandelt wurden und in Stoffsä-
cken auf ihren nächsten Auftritt warten konnten. Sie 
legte grossen Wert darauf, dass die Bühne nie mit 
Strassenschuhen betreten wurde, um die kostbaren 
Kleider der Akteure nicht zu beschmutzen. Die MBU 
hatte immer erste Priorität für sie.

Von Anfang an führte Vreni Buch über alle Aktivi-
täten der noch jungen MBU. Sie kaufte Fotoalben, 
klebte Fotos der Figuren und Zeitungsartikel ein und 
dokumentierte Premièren, Gastspiele, Ausflüge des 
Ensembles und andere wichtige Ereignisse. Diese 
Bücher hat sie der MBU kurz vor ihrem Tod überge-
ben und uns damit ein überaus wertvolles Geschenk 
gemacht.

Die letzten Jahre ihres Lebens hat sie zurückgezo-
gen in ihrer Wohnung in Unterengstringen verbracht 
und nur noch hie und da einen Anlass der MBU be-
sucht. Bei einem Besuch bei ihr zu Hause habe ich 
gestaunt, wie viele Figuren ihre Wohnung belebten, 
jede ein Kunstwerk. 
Sie lachten, winkten, staunten, nahmen lustige Po-
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Ortskommission Unterengstringen / OV von Pro 
Senectute Kanton Zürich
Der traditionelle Senioren-Jahresausflug 2025 für 
die Unterengstringer Einwohnerinnen und Einwoh-
ner findet wieder an drei aufeinander folgenden Ta-
gen im Juni statt.

Die Ausflugsdaten sind:
Dienstag, 17. Juni 2025 	-  Jahresausflug I
Mittwoch, 18. Juni 2025 	-  Jahresausflug II
Donnerstag, 19. Juni 2025 -  Jahresausflug III

Die Einladungen mit den Anmeldeunterlagen wer-
den etwa drei Wochen zuvor per Post versandt.
Wer anschliessend keine Einladung erhalten hat, 
melde sich bitte bei der Gemeindeverwaltung.

Pro Senectute -                                   
Senioren-Jahresausflug 2025

Pro Senectute -                                   
Unterengstringer Senioren Weihnachtsfest  
2024

Die Gemeinde Unterengstringen lud zum traditionel-
len Senioren-Weihnachtsfest ein, das eine wunder-
schöne Einstimmung auf die festliche Zeit bot. Orga-
nisiert von der Ortskommission der Pro Senectute, 
wurde den Gästen ein abwechslungsreiches Pro-
gramm voller Herzlichkeit und weihnächtlicher Be-

sinnlichkeit geboten. Ein Anlass, der Gemeinschaft 
und Freude in den Mittelpunkt stellte.

Rund 220 Senioren folgten der Einladung zu die-
sem besonderen Anlass. Offiziell wurden die Gäste 
von Charles Egli, dem Obmann der Ortskommission 
willkommen geheissen. In entspannter Atmosphäre 
genossen sie einen Apéro, der den perfekten Auftakt 
für diesen wunderschönen Anlass bildete.

Daniel Schwab vom Gemeinderat begrüsste die An-
wesenden herzlich im Namen der Gemeinde. Mit 
einem eigens verfassten Gedicht würdigte er die 
grossartige Arbeit der Kommission, die das Senio-
ren-Weihnachtsfest und den jährlichen Sommeraus-
flug möglich gemacht hatten.  Mit humorvollen und 
warmherzigen Worten drückte er seine Anerken-
nung aus und überreichte Charles Egli, Florence, 
Valero, Claudia Eberhard und Monika Nitschke als 
Dankeschön ein süsses Präsent. Anschliessend 
wurde den Anwesenden die Vorspeise serviert.

Als Gast durften wir  Petra Hug, Seelsorgerin der 
Katholischen Kirchgemeinde Engstringen, willkom-
men heissen. Mit ihrer Tannenbaumgeschichte ver-
deutlichte sie den Unterschied zwischen Perfekt und 
Unperfekt. In ihrer Botschaft betonte sie, dass die 
Gesellschaft offener werden sollte, um Vielfalt anzu-
erkennen, wertzuschätzen und Anderes  zu akzep-
tieren und Anderen mit mehr Offenheit zu begegnen.
 
Von der reformierten Kirche durften wir Pfarrer 
Christoph Frei willkommen heissen. Mit seinen Wor-
ten hat er uns tief berührt. In einem Gebet hat er 
uns dazu ermutigt, die Wunder von Weihnachten mit 
offenen Herzen zu spüren und den Frieden über die 
ganze Welt hinauszutragen. Eine Botschaft, die uns 
in dieser besonderen Zeit Hoffnung und Verbunden-
heit schenkt.

Unsere Senioren genossen dann das köstliche Es-
sen und die angenehme Gesellschaft. Inmitten die-
ser festlichen Stimmung  bedankte sich Charles Egli  
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Love von Elvis Presley und My Way von Frank Sina-
tra liessen das Publikum begeistert mitklatschen und 
mitschwingen. Anand bewies nicht nur stimmliches 
Talent, sondern auch seine Fähigkeiten an der Gi-
tarre. Ganz besonders beim festlichen Weihnachts-
medley, das die Herzen der Anwesenden berührte. 
Begeistert klatschten die Gäste so lange, bis eine 
Zugabe folgte. Als krönenden Abschluss schenkte 
Anand dem Publikum sein Siegerlied Until I Found 
You und hinterliess einen bleibenden Eindruck.

Mit Kaffee und einem feinen Dessert fand dieser 
stimmungsvolle Abend seinen gemütlichen Ab-
schluss.

Zufriedene Gesichter und die herzliche Atmosphäre 
machten deutlich, wie sehr die Gäste diesen beson-
deren Anlass genossen hatten. Ein gelungener Aus-
klang eines unvergesslichen Weihnachtsfests!

Monika Nitschke/ Mitglied Ortskommission/
OV von Pro Senectute Kanton Zürich

bei allen Helfern, besonders auch der Küchencrew, 
die zum Gelingen dieses Anlasses beigetragen hat-
ten. Besonders würdigte er Claudia Eberhard für 
ihre 10-jährige engagiert Mitarbeit bei der Pro Se-
nectute und übergab ihr einen Blumenstrauss.

Den Auftakt zum Unterhaltungsteil 
machte die Eistringer Wöschwii-
ber mit Esthi Brüngger.  Anno da-
zumal waren Wöschwyber dafür 
zuständig, den Herrschaften die 
Wäsche zu besorgen. Dabei er-
fuhren sie am Dorfbrunnen zahl-
reiche Neuigkeiten , aber auch so 
manches Gerücht. Sie kannten 
daher alle alten und neuen Dorf-
geschichten. Schon allein Esthi`s 
Auftritt  in den traditionellen Kla-
motten sorgte für schallendes Ge-

lächter. Mit viel Charme und Humor verkörperte sie 
das Dorf-Tratschweib und brachte dabei  so einiges 
ans Tageslicht. Die Stimmung im Saal war ausgelas-
sen und fröhlich. Immer wieder stiessen die Senio-
ren lachend mit Ihren Gläsern an, während sie die 
humorvollen Geschichten voller Freude genossen.

Ein sichtlich strahlender 
Höhepunkt des Abends 
war der musikalische 
Auftritt des 15-jährigen 
Unterengstringers Anand 
Bansal. Der talentierte 
junge Sänger schaffte 
es bei der deutschen 
Castingshow The Voi-
ce Kids auf SAT. 1, sich 
unter 10`000 Bewerbern 
bis ins Finale der letz-
ten acht vorzukämpfen 
– eine beeindruckende Leistung! Mit seinem char-
manten und lockeren Auftritt verzauberte er auch 
die Seniorengeneration. Seine mitreissenden Inter-
pretationen von Liedern wie,  Can`t  Help Falling in 
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Ausserdem freuen wir uns auch über Interessenten, 
welche Freude am Kochen und Bewirten unserer 
Senioren haben. Als freiwillige Helfer leisten Sie 
einen grossen Beitrag für unsere Gemeinschaft und 
unterstützen das soziale Engagement unserer Ge-
meinde.

Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme (Frau 
Therese Wirz, Tel.: 044 750 
05 35, E-Mail: tom.wirz@
bluewin.ch) und wünschen 
Ihnen allen ein gesundes 
2025

.

Im Namen aller Kochgruppenmitglieder
Susanne Kasapidis

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren

Am 7. Januar 2025 hat erneut der Senioren-Mittags-
tisch gestartet.

Jeden 2. Dienstag im Monat (ausser während den 
Schulferien) verwöhnt eine der drei Kochgruppen 
unsere Rentnerinnen und Rentner mit einem frisch 
zubereiteten ‚Zmittag‘. Für den Unkostenbeitrag von 
CHF 12.- erhalten Sie ein Mittags-Menü, welches 
neben Vor-, Hauptspeise und Dessert auch Mineral-
wasser und Kaffee umfasst.

Jeder Einwohner Unterengstringens im Pensi-
onsalter ist herzlich willkommen!

Senioren Mittagstisch
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Kleine Aufsteller für zwischendurch
Egal, ob es sich um die schief sitzende Brille unse-
res Lehrers oder um den ungeschickten Stolperer 
eines Mitschülers handelte: Gründe, um bei jeder 
Kleinigkeit in wieherndes Gelächter auszubrechen, 
gab es in meiner Schulzeit genügend. Ich erinnere 
mich an mehrere Situationen, in denen ich mitten 
in der Lektion verzweifelt versuchte, mit hochrotem 
Kopf den Lachanfall zu unterdrücken und ein ein-
ziger Blick zu meiner besten Freundin genügte, um 
all meine Bemühungen zunichte zu machen. Mit zu-
nehmendem Alter sind die Gelegenheiten, so richtig 
befreiend und aus tiefstem Herzen zu lachen, leider 
immer rarer geworden. Mein Humor scheint selekti-
ver geworden zu sein, ich empfinde einfach immer 
weniger als wirklich lustig.

Umso mehr staune ich, dass meine Söhne alle paar 
Minuten aus vollem Halse lachen können, wenn sie 
sich die bei Jugendlichen so beliebten Kurz-Filme im 
Internet anschauen. Manchmal packt mich die Neu-
gierde und ich lasse mir den Grund der Erheiterung 
zeigen. Meistens jedoch mit dem unbefriedigenden 
Ergebnis, dass ich verständnislos auf das Handy bli-
cke, weil ich a) im Gesehenen absolut keinen Witz 
erkennen kann und daher b) die Filme einfach nur 
seltsam finde. Die ungläubigen Blicke meiner Söhne 
sind mir dann jeweils sicher. Vermutlich fragen sie 
sich, ob ich überhaupt Humor besitze. Das frage ich 
mich zuweilen auch.
 
Bis ich wieder über einen «meiner» Witze stolpere, 
die mich völlig unerwartet in ein unkontrolliertes Ge-
lächter ausbrechen und nach Luft schnappen las-
sen, während mir die Lachtränen nur so über die 
Wangen laufen. Diese Momente sind unbezahlbar! 

Das wissen mittlerweile auch alle Familienmitglie-
der, denn wenn sie mich in gute Laune versetzen 
möchten (z.B. um mir eine alles entscheidende Fra-
ge stellen zu können), dann zeigen sie mir jene Vi-
deos, die mir einst (und häufig auch heute noch!) 
einen minutenlangen Lachanfall bescherten: Den 
stolzen Koch, der mit grösster Sorgfalt ein Spiegelei 
zubereitet, es beim Würzen jedoch etwas übertreibt 
und die Situation dank des Staubsaugers zu retten 
versucht… Oder die beiden gut genährten Kleinkin-
der, welche auf einer vibrierenden Unterlage voller 
Begeisterung ihre Fettpölsterchen tanzen lassen…! 
Vom Kamel mit den beiden erwartungsvollen, über-
gewichtigen Touristen ganz zu schweigen!
Bei diesen Videos kringle ich mich jeweils vor La-
chen und weiss selber nicht genau, warum!
Grundsätzlich halte ich ja wenig von guten Vorsät-
zen zum neuen Jahr, denn sie sorgen meist nur für 
Frust und Unzufriedenheit. Aber vielleicht sollte ich 
dieses Jahr eine Ausnahme machen und mir be-
wusst mehr Zeit nehmen, um mir lustige Situationen 
zu Gemüte zu führen?
 
Ganz egal, welche Vorsätze Sie sich genommen 
haben, ich wünsche Ihnen von Herzen, dass Ihnen 
im 2025 immer mal wieder solche kleinen «Aufstel-
lerli» begegnen. Und natürlich auch, dass Sie mit 
denjenigen Personen nachsichtig sein können, die 
beim Anblick einer für Sie eher peinlichen Situation 
ungehemmt in befreiendes Gelächter ausbrechen…
Lachen soll ja bekanntlich sehr gesund sein, also 
stimmen Sie ruhig mit ein und tun Sie sich etwas 
Gutes! 

Cristina Sobhy

Szenen, die das Leben schrieb...
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Kirche & Kloster
Katholische Kirchgemeinde -                   
Unsere Gottesdienste im Laufe des Jahres
Datum Tag Zeit Feierart

15.02.25 Samstag 18.00 h Wort-Gottes-Feier

16.02.25 Sonntag 10.00 h Wort-Gottes-Feier

19.02.25 Mittwoch 09.30 h Gottesdienst Im Morgen 
Weiningen

22.02.25 Samstag 18.00 h Taizé Gottesdienst mit 
Kirchenchor

23.02.25 Sonntag 10.00 h Eucharistiefeier

01.03.25 Samstag 18.00 h Eucharistiefeier

02.03.25 Sonntag 10.00 h Eucharistiefeier

08.03.25 Samstag 18.00 h Eucharistiefeier

09.03.25 Sonntag 09.15 h Eucharistiefeier

15.03.25 Samstag 18.00 h Eucharistiefeier

16.03.25 Sonntag 10.00 h Eucharistiefeier

22.03.25 Samstag 18.00 h Eucharistiefeier

23.03.25 Sonntag 10.00 h Suppentag - ref. Kirche 
Ökumenische Feier

29.03.25 Samstag 18.00 h Taizé Gottesdienst mit 
Kirchenchor

30.03.25 Sonntag 10.00 h Eucharistiefeier

02.04.25 Mittwoch 09.30 h Gottesdienst Im Morgen 
Weiningen

05.04.25 Samstag 18.00 h Eucharistiefeier

06.04.25 Sonntag 10.00 h Eucharistiefeier

12.04.25 Samstag 18.00 h Eucharistiefeier

13.04.25 Sonntag 10.00 h Palmsonntag

15.04.25 Dienstag 18.00 h Versöhnungsfeier vor Ostern

17.04.25 D o n n e r -
stag 19.00 h Gründonnerstag

18.04.25 Freitag 15.00 h Karfreitag

19.04.25 Samstag 21.00 h Osternnacht GD

20.04.25 Sonntag 10.00 h Ostern-Festl. Gottesdienst

Datum Tag Zeit Feierart

21.04.25 Montag 10.00 h Osternmontag GD

26.04.25 Samstag 18.00 h Taizé Gottesdienst

27.04.25 Sonntag 10.00 h Eucharistiefeier

30.04.25 Mittwoch 09.30 h Gottesdienst Im Morgen Wei-
ningen

03.05.25 Samstag 18.00 h Eucharistiefeier

04.05.25 Sonntag 10.00 h Jugend-Gottesdienst mit Band

10.05.25 Samstag 18.00 h Eucharistiefeier

11.05.25 Sonntag 10.00 h Erstkommunionfeier

17.05.25 Samstag 18.00 h Eucharistiefeier fällt aus!

18.05.25 Sonntag 10.00 h Eucharistiefeier
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Fahrdienst

Die Rhythmik nach Dalcroze ist eine wirksame 
und unterhaltsame Methode, um die körperliche 
und geistige Beweglichkeit zu 
fördern. Dabei werden Bewe-
gungsübungen zur Live-Kla-
viermusik durchgeführt, um die 
Koordination und das Gleich-
gewicht zu trainieren. Der 
Unterricht erfordert keine Vor-
kenntnisse und kann jederzeit 
begonnen werden. Am Ende 
der Lektion treffen wir uns, um 
gemeinsam eine Tasse Kaffee zu trinken.
 
Die nächsten Termine sind: 
•	 Februar: 26.
•	 März: 5., 12., 19., 26.
•	 April: 2.,9., 16.
•	 Mai: 7., 14., 21., 28.
ab 9.30 Uhr (erste Gruppe 9.30 -10.20 Uhr
zweite Gruppe 10.40 -11.30 Uhr).

Wichtig: Die Treffen finden in den Räumlichkeiten 
der reformierten Kirche in Oberengstringen statt. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an André Lichtler 
unter 077 418 47 30.

Ökumenischer Seniorennachmittag
Ist eine frühzeitige 
Diagnose von Demenz 
möglich?

Informieren Sie sich 
über den aktuellen 
Stand der Forschung 
auf dem Gebiet der 
neurodegenerativen Er-
krankungen und über 
die Entwicklungen bei neuen medizinischen Pro-
tokollen. Anlässlich des Seniorennachmittags am 
Mittwoch, 26. März um 14.30 Uhr (im Saal der 
reformierten Kirche, Goldschmiedstrasse 7, 8102 
Oberengstringen) erläutert Frau Margit Anwander 
die aktuellen Diagnosen und die Möglichkeiten der 
Früherkennung dieser Art von Erkrankung.

Mag. rer. nat.
Margit Anwander bietet 
neuropsychologische 
Abklärungen und Be-
ratungen
für Erwachsene: Sie 
ist spezialisiert auf die 
neuropsychologische 
Diagnostik und Bera-
tung bei erworbenen 

Hirnverletzungen wie Schlaganfall, Hirnblutungen 
oder entzündlichen Erkrankungen des zentralen 
Nervensystems.

Café Balance in Oberengstringen

Wollen Sie die Sonntags-
messe besuchen, haben 
aber Probleme beim si-
cheren Fortbewegen?

Keine Sorge: Eine Gruppe von Freiwilligen steht be-
reit, um Sie zu unterstützen und Sie sicher von Ihrer 
Adresse in Oberengstringen oder Unterengstringen 
zum Sonntagsgottesdienst und wieder nach Hause 
zu begleiten. 

Falls Sie Hilfe benötigen, können Sie sich rechtzeitig 
bei Carlo D‘Antonio unter der Telefonnummer 076 
393 40 79 melden: Wir helfen gerne!
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Kids-Treff Kunterbunt

Gemeinsam basteln, kochen, spielen, naschen und 
sich austauschen.
Kommen Sie und machen Sie mit!
Die Treffen finden jeweils einmal im Monat von 13.30 
bis 15.30 Uhr im Saal unter der katholischen Kirche, 
Dorfstrasse 59, Oberengstringen statt.
Informieren Sie sich in unseren Schaukästen oder 
auf unserer Website über die nächsten Termine.

Für Fragen stehen Ihnen 
Ursula Döring 
(079 436 13 73 / u.doering@hispeed.ch) oder 

Barbara Hauser 
(078 818 74 75 / b.hauser-kofmehl@hispeed.ch) 
gerne zur Verfügung.

Wandergruppe 60 plus
Unser Motto: «Gemeinsam Wandern»
Wir bieten unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ein ganzjähriges Programm mit einer ausgewoge-
nen Mischung aus leichten und anspruchsvollen 
Routen an. Die Touren werden von unserem Team 
aus erfahrenen Wanderführern geleitet.
Das Programm 2025 kann unter der folgenden Ad-
resse heruntergeladen werden:
https://www.kath-kirche-engstringen.ch/wander-
gruppe-60-plus/

Wir suchen immer wanderbegeisterte Personen, die 
gerne mithelfen würden!
Anfragen beantworten Ihnen gerne:
Norman Beusch, 044 751 10 23 oder 
Ursela Kindlimann, 044 750 27 79

Packen Sie Ihre Abenteuerlust ein und kommen Sie 
mit uns auf einen unvergesslichen Ausflug an den 
Rheinfall. Am Mittwoch, 2. April, geht es nach Lau-
fen-Flurlingen-Neuhausen-Dachsen!

Katechese in Oberengstringen

Liebe Eltern
Ab der 1. Klasse bietet unser Katecheten-Team den 
katholischen Religions-Unterricht an. Die Kinder 
werden im Licht unserer Vision, Hand in Hand mit 
Jesus in einem Boot, auf ihrem Glaubensweg be-
gleitet. Die Erstkommunion und die Firmung sind 
zwei der Höhenpunkte auf diesem Weg. Doch jede 
Klassenstufe hat ihren Mehrwert und festigt die Be-
ziehung zu Gott. Neben dem klassischen «Unti» 
gibt es viele Angebote, an denen die Kinder freiwillig 
teilnehmen können. Der Kinderchor «Les Rossig-
nols», die Ministranten oder das alljährliche Weih-
nachtsspiel sind da ganz vorne mit dabei. Wir freuen 
uns sehr über eine Kontaktaufnahme über unsere 
Homepage (https://www.kath-kirche-engstringen.ch/
katechese-unti), oder direkt bei Herrn Tobias Lüthi, 
Leitung Katechese: 079 952 09 98 oder tobias.luet-
hi@kath-kirche-engstringen.ch.

mailto:u.doering%40hispeed.ch?subject=
mailto:b.hauser-kofmehl%40hispeed.ch?subject=
https://www.kath-kirche-engstringen.ch/wandergruppe-60-plus/ 
https://www.kath-kirche-engstringen.ch/wandergruppe-60-plus/ 
https://www.kath-kirche-engstringen.ch/katechese-unti
https://www.kath-kirche-engstringen.ch/katechese-unti
mailto:tobias.luethi%40kath-kirche-engstringen.ch?subject=
mailto:tobias.luethi%40kath-kirche-engstringen.ch?subject=
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Wir  

freuen uns  

auf Sie

Geniessen Sie den Winter…
… und unsere Köstlichkeiten.
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JBP Treuhand AG | Obere Hönggerstrasse 1 | 8103 Unterengstringen
Fon 043 222 58 77 | info@jbp-treuhand.ch | www.jbp-treuhand.chTreuhand

Sparen Sie Geld! Steuererklärung schnell 
und kompetent erledigt.
Ausserdem sind wir Spezialisten für:
–  Buchhaltung 
–  Finanzplanung + Vermögensberatung
–  Firmengründung
–  Immobilienverwaltung
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Datum Anlass Zeit Ort

16.02.2025 Impuls-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

23.02.2025 Gottesdienst Weiningen 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

02.03.2025 Rejoice-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

09.03.2025 Familiengottesdienst 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

16.03.2025 Ökumenischer Gottesdienst zum Suppentag 10:15 - 11:15 Katholische Kirche Geroldswiil

23.03.2025 Impuls-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

30.03.2025 Gottesdienst Weiningen 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

06.04.2025 Rejoice-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

09.04.2025 Fiire mit de Chliine 09:30 - 10:00 Kirchenzentrum Geroldswil

13.04.2025 Familiengottesdienst mit Abendmahl 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

13.04.2025 Sonntagschule 10:15 - 11:15 Pfarrhaus Weiningen

16.04.2025 Frauen-Bibelgesprächsgruppe 09:00 - 11:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

17.04.2025 Mut-mach-Kaffee 09:30 - 11:15 Chileträff Weiningen

18.04.2025 Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

20.04.2025 Ostermorgenfeier 06:00 - 08:30 Chileträff Weiningen

20.04.2025 Gottesdienst am Ostersonntag mit Abendmahl 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

27.04.2025 Impuls-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

04.05.2025 Gottesdienst Weiningen 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

11.05.2025 Rejoice-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

11.05.2025 Sonntagschule 10:15 - 11:15 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

14.05.2025 Frauen-Bibelgesprächsgruppe 09:00 - 11:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

14.05.2025 Fiire mit de Chliine 09:30 - 10:00 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

15.05.2025 Mut-mach-Kaffee 09:30 - 11:15 Chileträff Weiningen

Bitte beachten Sie die aktuellsten Angaben zu den 
Anlässen auf unserer Website: 
www.kirche-weiningen.ch

Reformierte Kirche Weiningen             
Termine

https://www.kirche-weiningen.ch
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Verstehen und Verstanden Werden
Samstagsinput von Dr. med. Doris Schneider

15. März 2025, 10 bis ca. 11 Uhr, 
ref. Kirche Geroldswil 

Von dem, was wir sagen, wird nach Schätzungen 
50% missverstanden. Dass dies zu Konflikten füh-
ren kann, ist naheliegend. Wie können wir klarer 
kommunizieren, so dass wir verstanden werden? 
Und wie können wir das hören lernen, was unser 
Gegenüber uns sagen will?

Das Referat gibt Einblick in die Grundlagen der ‚Ge-
waltfreien Kommunikation‘:
Marshall Rosenberg, internationaler Mediator, Psy-
chologe und Paartherapeut, hat sich obige Fragen 
zur Lebensaufgabe gemacht. Mit vier Schritten der 
‚Gewaltfreien Kommunikation‘ hat er ein einfaches 
Konzept geschaffen, mit dessen Hilfe man sich 
freundlich und klar ausdrücken kann. 

Wir lernen dabei, uns selbst und andere besser zu 
verstehen und klarer zu kommunizieren. 

Dr. med. Doris Schneider-Bühler, ist seit 20 Jahren 
tätig in den Bereichen psychologische Beratung, 
Gesundheitscoaching und Schulungen.

Ohne Anmeldung, Unkostenbeitrag 10 Fr.
Ab 9 Uhr Kafi&Gipfeli/Brötli im Treffpunkt-Kafi (Foy-
er der ref. Kirche)
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Fiire mit de Chliine

Reformierte Kirchgemeinde Weiningen
Poststrasse 7b, 8954 Geroldswil

043 500 62 72, sekretariat@kirche-weiningen.ch
www.kirche-weiningen.ch

In der Kirche Geroldswil,
jeweils um 9.30 Uhr.

Wir freuen uns
auf Euer Kommen!

Anschliessend
auf Wunsch
Verpflegung

im
Café Treffpunkt.

Ein
generationen-
verbindendes

Feiern mit
Geschichten,
Liedern und

Gebeten.

Ein kurzer
Gottesdienst
für Kinder von

2-5 Jahren, mit ihren
Geschwistern,

Eltern, Grosseltern,
Gotte oder Götti.

Team:
Mailen Schär

Melanie Rosenberg
Irina Dedecius

11. September 2024
13. November 2024
11. Dezember 2024
 8. Januar 2025
12. März 2025
 9.  April 2025
14. Mai 2025
11. Juni 2025
 9. Juli 2025

In der Reformierten Kirche Geroldswil, 
jeweils 9.30 Uhr
•	 Ein kurzer Gottesdienst für Kinder von 2-5 Jah-

ren, mit ihren Geschwistern, Eltern, Grosseltern, 
Gotte oder Götti.

•	 Ein generationenverbindendes Feiern mit Ge-
schichten, Liedern und Gebeten.

•	 Anschliessend auf Wunsch Verpflegung im Café 
Treffpunkt.

Daten
12. März 2025 / 9. April 2025 / 14. Mai 2025 / 
11. Juni 2025 / 9. Juli 2025

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Das Team: Mailen Schär, Melanie Rosenberg, 
Irina Dedecius

Ökumenischer Gottesdienst und Suppentag, 
Geroldswil 
Sonntag, 16. März 2025, 10.15 Uhr, kath. Kirche 
Geroldswil
Predigt Marianne Botschen, Projektvorstellung & 
Dias Christa Bauer, Liturgie Henryk Walczak  

Dieses Jahr unterstützen wir ein Projekt in Malawi, 
vom Hilfswerk ena (ehem. TearFund): Viele Bauern-
familien in Malawi sind so stark von Armut betroffen, 
dass sie ihre Familien kaum ernähren können. Dür-
reperioden und Überflutungen zerstören ihre Ern-
ten. Dank Landwirtschaftsschulen und Spar- und 
Leihgruppen verbessert sich das Einkommen dieser 
Bauern. Sie haben jetzt genug zum Leben.

 

Am ökumenischen Gottesdienst hören wir berühren-
de Geschichten aus Malawi. 
Im Anschluss lädt das bewährte Team zu einer fei-
nen Suppe, Kaffee und Kuchen ein.
Neben Geld- werden auch Kuchenspenden gerne 
am Anlass entgegengenommen.

Herzlich willkommen!
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Zmorge mit Vortrag  

Vietnam Teil 2  mit Ueli Baruffol 
 

Freitag, 21. Februar. 2025, 9 Uhr 
Gemeindesaal Büel Unterengstringen 
Anmeldung bis 19. Februar an  043 500 62 77                    
andrea.sonnenschein@kirche-weiningen.ch 
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Anlässe im Kloster Fahr

RELIGION

Österliche Tage im Kloster Fahr
17.-20. April 2025

In der heiligen Woche (Kar-
woche) gehen wir den Lei-
densweg des Herrn mit bis 
zu seiner Auferstehung: vom 
Einzug in Jerusalem bis zum 
Tod am Kreuz, von der Gra-
besruhe und dem Hinabstei-
gen in das Reich des Todes 
bis zum Ostermorgen.

Hoher Donnerstag, 17. April 2025
07.30 Uhr	 Trauermette anschl. Laudes
11.00 Uhr	 Mittagsgebet
19.30 Uhr	 Abendmahlsamt

Karfreitag, 18. April 2025
07.30 Uhr	 Trauermette, anschl. Laudes
11.00 Uhr	 Mittagsgebet
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
19.00 Uhr	 Komplet

Karsamstag, 19. April 2025
07.30 Uhr	 Trauermette
11.00 Uhr	 Mittagsgebet
17.30 Uhr	 Vesper

Ostersonntag, 20. April 2025
06.00 Uhr	 Auferstehungsfeier, anschl. Laudes
09.30 Uhr	 keine Eucharistiefeier
11.00 Uhr	 Mittagsgebet
16.00 Uhr	 Vesper
19.30 Uhr	 Komplet
jeweils in der Klosterkirche Fahr

weitere Gottesdienste auf www.kloster-fahr.ch

«Vierstimmiges Abendgebet»

Mit Psalmen, Hymnen und Gebeten wird Gott ge-
lobt, das eigene Menschsein genährt und erleuchtet. 
Sie sind eingeladen zum Mitsingen oder hörenden 
Dasein. Mit einer Auslegung der Heiligen Schrift wol-
len wir unsere Gotteserkenntnis vertiefen.
Es laden herzlich ein: die Benediktinerinnen vom 
Fahr und Philippe Frey, Kirchenmusiker

jeweils Sonntag, 9. März, 13. April, 
11. Mai 2025,
um 16.00 Uhr in der Klosterkirche
um 15.30 Uhr Einsingen für Inte-
ressierte
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«Tanz im Abendgebet»

An vier Sonntagen 
in den Monaten 
März bis Mai wird in 
der Klosterkirche im 
Fahr das öffentliche 
Abendgebet gleich-
zeitig zum Tanzge-
bet. 

Das beliebte Format zur Stunde der Vesper wurde 
von Priorin Irene Gassmann in Zusammenarbeit mit 
der Aargauer Choreografin Brigitta Luisa Merki kon-
zipiert. Es trägt im Zusammenwirken von Wort, Tanz 
und Musik zu einem lebendigen, interkulturellen Dia-
log bei.
Auf einer kleinen Bühne mitten in der Klosterkirche 
fügen sich der Tanz und die Musik sowie Texte aus 
dem Gesamtwerk von Silja Walter nahtlos in den 
Gesang und das sonntägliche Gebet der Benedik-
tinerinnen ein. Zum Klang von Violine, Viola, Cello, 
Flöte und Orgel entfaltet sich der Tanz mühelos in 
der sakralen Atmosphäre. Die Besucher:innen erle-
ben sowohl Stille und persönliche Einkehr als auch 
tänzerisch musikalische Bewegtheit in Einem. 
Das kulturelle Format «Tanz im Abendgebet» schafft 
einen offenen Zugang zum Ort, zur Klostergemein-
schaft und zur Kunst. Es wird vom Swisslos Aargau 
unterstützt.
Der Eintritt ist frei. Die Besucher:innen leisten einen 
freien Beitrag in die Kollekte. 
Jeder Sonntag ist eine Überraschung mit neuen 
Choreografien und unterschiedlicher Musik.

Jeweils Sonntag, 30. März, 6. Ap-
ril, 27. April, 4. Mai um 16.30 Uhr 
in der Klosterkirche

Dauer ca. 50 Minuten, 
ohne Anmeldung, Eintritt frei / Kol-
lekte

Im Rhythmus der Benediktinerinnen

Sechs Mal im Jahr bietet das Kloster Fahr interess
ierten Frauen die Möglichkeit einer kurzen Ver-
schnaufpause vom Alltag. Die Teilnehmerinnen 
übernachten in ein-
fachen Zimmer und 
der Ausblick auf 
den Klostergarten 
unterstützen den 
Prozess der Suche 
nach etwas Ruhe. 

Die Schwestern kommen täglich vier Mal für das 
gemeinsame Stundengebet zusammen. Auch die 
Teilnehmerinnen der Rhythmustage nehmen an den 
Gebetszeiten teil und erfahren so etwas vom Leit-
vers der Benediktinerinnen: bete und arbeite – ora 
et labora. In der freien Zeit gewährt das Programm 
seinen Gastfrauen viel Raum für Lesen, die Stille 
oder auch für ein Gespräch mit den Kursleiterinnen. 
Jedes Wochenende der Rhythmustage ist einem 
bestimmten Thema gewidmet. Das Jahr 2025 steht 
unter dem Jahresmotto «Das Leben lieben». Priorin 
Irene Gassmann und Jeanine Kosch, Theologin und 
Oblatin vom Kloster Fahr, gestalten benediktinische 
Impulse und regen zur Bibellektüre an.

14./15. März Thema «Als Ge-
taufte ins Leben gerufen»
11./12. April Thema «Beten und 
Arbeiten im Kloster»
von Freitag 17.45 Uhr bis 
Samstag 18.15 Uhr 
Ein Angebot für Frauen - mit An-
meldung
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KULTUR

Silja Walter erleben

In Erinnerung an das Leben und das künstlerische 
Schaffen der Dichterin Silja Walter, die über sechzig 
Jahre als Schwester Maria Hedwig im Kloster Fahr 
wirkte, gibt es in der Propstei einen Silja-Walter-
Raum.

jeweils am letzten Samstag im 
Monat, 
22. Februar, 29. März, 26. April 
von 13.30 bis 16.00 Uhr
im Silja-Walter-Raum, 1. OG 
Propstei Kloster Fahr
ohne Anmeldung, Eintritt frei, für 
Einzelbesucher

Öffentliche Klosterführung

Der Rundgang führt durch die Klosterkirche, in 
historische Räume und erlaubt einen Blick in den 
barocken Kreuzgarten. Vermittelt werden Informa-
tionen zur Klostergeschichte, zu Leben und Arbeit 
der Benediktinerinnen vom Fahr. Zudem bietet der 
Klosterrundgang Wissenswertes über Architektur 
und Kunstgeschichte. 

Die öffentliche Klosterführung wird von einer autori-
sierten Führerin des Klosters durchgeführt und eig-
net sich für Einzelbesucher.

jeweils am letzten Samstag im 
Monat, 
22. Februar, 29. März, 26. April 
von 14.00 bis 15.00 Uhr
Treffpunkt beim Brunnen (Park-
platz)
ohne Anmeldung, Kollekte, 
für Einzelbesucher

Das Verlorene Paradies
Literarische Gartenbilder im Lauf der Jahrhun-
derte

Das Kloster am Rande der Stadt, so der Titel eines 
Werkes der Dichterin-Nonne Silja Walter aus dem 
Kloster Fahr, liegt südwestlich von Zürich in idylli-
scher Landschaft direkt an der Limmat. Seit 1130 
beleben Benediktinerinnen diesen wunderbaren Ort. 
Zum Klosterleben gehört u.a. auch die Pflege der 
beiden Klostergärten. 

Die Veranstaltung zu den literarischen Gartenbildern 
im Laufe der Jahrhunderte knüpft an diese Garten-
tradition des Klosters Fahr an – der perfekte Ort für 
eine Zeitreise durch die literarische Gartengeschich-
te seit der Genesis. 
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Webseite www.kloster-fahr.ch

Mit der Moderatorin Corinna Jäger-Trees, der 
Schauspielerin Graziella Rossi und der Bratschis-
tin Nada Anderwert führt der Spaziergang durch die 
prächtigen Gärten und Räume des Klosters – beglei-
ten Sie uns!

Samstag, 21. Juni 2025, 
15.30 Uhr
Dauer 60 Minuten, im An-
schluss wird ein Umtrunk of-
feriert
Kollekte (CHF 50.- Richtpreis)
Anmeldung erwünscht an 
info@kloster-fahr.ch
reichhaltiges Rahmenangebot und Schlechtwetter-
konzept auf www.kloster-fahr.ch

https://www.kloster-fahr.ch
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Frühling – Die Zeit des Aufbruchs und der Erneuerung
Die Tage werden länger, die Sonne gewinnt 
an Kraft, und überall erwacht die Natur zu 
neuem Leben. Zarte Knospen spriessen, Vö-
gel zwitschern ihre fröhlichen Melodien, und 
die ersten warmen Sonnenstrahlen laden zum 
Verweilen im Freien ein.

Der Frühling ist eine Zeit des Neuanfangs – 
nicht nur für die Natur, sondern auch für uns. 
Jetzt ist der perfekte Moment, um frische 
Energie zu tanken, neue Pläne zu schmieden 

und das Erwachen der Welt um uns herum 
bewusst zu geniessen. 
Ob bei einem Spaziergang durch blühende 
Wiesen, beim ersten Kaffee im Freien oder 
einfach durch das offene Fenster – der Früh-
ling bringt Licht und Leichtigkeit in unseren 
Alltag.

Geniessen wir gemeinsam diese beson-
dere Jahreszeit und lassen uns von ihrer 
Lebendigkeit inspirieren!



43

Impressum

Herausgeber

Gemeinde Unterengstringen
Dorfstrasse 13, 8103 Unterengstringen

Redaktion

Kanzlei
info@unterengstringen.ch

Layout

Media Consulting GmbH
Agathafeld 11, 9512 Rossrüti

Druck

HadererDruck AG
Hönggerstrasse 15, 8103 Unterengstringen

Inserate und Preise

Hochformat
Halber Inhaltsbereich (81 mm x 95 mm) CHF 350.-
Gesamter Inhaltsbereich (81mm x 199 mm) CHF 600.-

Querformat       
Einspaltig Querformat (81 mm x 75 mm) CHF 250.-
Zweispaltig Querformat (170 mm x 75 mm) CHF 400.-

Sommerausgabe 2025

Redaktionsschluss: 20. April 2025
Erscheinungsdatum: 16. Mai 2025

mailto:info%40unterengstringen.ch?subject=


44

GEMEINDE  UNTERENGSTR INGEN


